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Region Buchenwald Grumsin 


TOURISMUSVEREIN ANGERMÜNDE LÄDT AM 23. FEBRUAR ZUM TOURISMUS-STAMMTISCH 


Foto: Michael-Peter Jachmann 


) Im September 2018 fand eine Auf- 
taktveranstaltung „Partizipativer 
Prozess zur touristischen Entwicklung 
der Weltnaturerbe-Region Buchenwald 
Grumsin“ statt. Organisiert wurde diese 
vom Biosphärenreservat Schorfheide- 
Chorin. Teilnehmer der Veranstaltung 
kritisierten, dass die Bürger zu wenig an 


der Tourismusentwicklung teilhaben 
können. Es sollte künftig Veranstaltun- 
gen geben, bei denen sich die Bürger der 
Orte, die am Buchenwald Grumsin 
liegen, einbringen können. 

Der Tourismusverein Angermünde 
hat sich bereit erklärt, diese Aufgabe 
im Rahmen seiner Tourismus-Stamm- 


tische zu übernehmen. So können 
touristische Dienstleister und Bürger 
zusammenkommen, im Vorfeld über 
neue Angebote sprechen und gemein- 
sam die Entwicklung der Tourismus- 
region Angermünde planen. 
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Tourismus in der Region Buchenwald Grumsin 


» Fortsetzung von Seite 1 


Der nächste Tourismusstammtisch 
findet am Sonnabend, dem 23. Februar, 
um 10.00 Uhr im Infopunkt Weltnatur- 
erbe Grumsin in Altkünkendorf statt. 
Die Geschäftsführerin des Angermün- 
der Tourismusvereins Johanna Henschel 
sagt: „Nachhaltige Tourismusentwick- 
lung heißt für uns, auch die Bürger 
einzubeziehen. Wir möchten uns mit 
allen Tourismuspartnern der Region zu 
neuen Angeboten rund um das Welt- 
naturererbe Buchenwald Grumsin 
austauschen. Dabei sind die Bürger der 
Orte Schmargendorf, Groß- und Klein 
Ziethen und Altkünkendorf wichtig. 
Investitionen in die touristische Infra- 
struktur - ob privat oder durch die 
öffentliche Hand — verbessert auch die 
Freizeitqualität der Bürger vor Ort. Und 
natürlich muss das Verständnis auf 
beiden Seiten wachsen - auf der Seite 
der Unternehmen für das Anliegen der 
Bürger, auf der anderen Seite der Bürger 
für die touristischen Dienstleister. Sie 


sichern Arbeitsplätze und tragen zur 
Wertschöpfung in der Region bei.“ 

Zu folgenden Themen soll informiert 
werden und ein Meinungsaustausch 
erfolgen: Genuss-Wandern in der Region 
Angermünde, der künftige Einsatz des 
Biberbusses, Naturführungen im und 
am Grumsin, fachliche Aussagen zum 


Naturschutz. Im Anschluss gibt es einen 
kleinen Mittagsimbiss. Wer möchte, 
kann sich danach einer kleinen Wande- 
rung in den Buchenwald bei Grumsin 
anschließen. 

Interessierte Teilnehmer sind gebeten, 
sich bis zum 18. Februar in der Tourist- 
Information Angermünde anzumelden. 


BEREITEN ERS RE NEE EEE 


Buschwindröschen im Buchenwald Grumsin. 


MBEBNEE AG TISERRF ON ZEN SET ER 
Foto: Michael-Peter Jachmann 
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Zweite Chance für den Dorfteich von Gellmersdorf 
DAS GEWÄSSER WIRD ALS LEBENSRAUM WIEDERHERGESTELLT 


)) Mit Fördermitteln der Stiftung 

Naturschutz-Fonds Brandenburg in 
Höhe von 247 000 € kann die Stadt 
Angermünde in diesem Jahr den Dorf- 
teich in ihrem Ortsteil Gellmersdorf 
sanieren. Seltenen und bedrohten 
Amphibien wie Rotbauchunke oder 
Moorfrosch soll alter Lebensraum 
wiedergegeben und das Orts- und 
Landschaftsbild von Gellmersdorf um 
ein gesundes Gewässer und einen 
naturnahen Lebensraum bereichert 
werden. 

Der Dorfteich am Ortsrand von 
Gellmersdorf ist stark verlandet, die 
Wasserfläche des einst fußballfeld- 
großen Gewässers deutlich verkleinert. 
„Wachsender Bodenschlamm hat das 
Wasser stark reduziert. Der Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen ist kleiner gewor- 
den, die Lebensbedingungen in und am 
Wasser haben sich deutlich verschlech- 
tert. Das betrifft besonders Amphibien- 
arten, deren Lebensräume deutschland- 
weit gefährdet sind“, erläutert Bernhard 
Schmidt-Ruhe, Geschäftsführer der 
Stiftung Naturschutz-Fonds Branden- 
burg. 

Mit ihrem Naturschutzprojekt möchte 
die Stadt Angermünde, die rund 27 500 € 
beisteuert, den Teich als besonderen und 


vor allem für Amphibien wichtigen 
Lebensraum in der Agrarlandschaft 
erhalten - für Rotbauchunke, Erdkröte, 
Laub-, Moor- und Teichfrosch. Nicht 
zuletzt bedeutet ein sanierter Teich auch 
für die Gellmersdorfer ein Gewinn an 
Lebensqualität. 

„Wir als Stadt Angermünde sind sehr 
froh darüber, im Rahmen dieses Projek- 
tes professionell mit der Stiftung Natur- 
schutz-Fonds zusammenarbeiten zu 
können. Die Stiftung stellt einen hohen 
Geldbetrag zur Verfügung und wirkt im 
Sinne nicht nur der Dorfgemeinschaft. 
Den Gellmersdorfern liegt sehr viel an 
ihrem Dorfteich als Erholungsort und 
als Lebensraum für verschiedenste 
Tierarten“, sagt Angermündes Bürger- 
meister Frederik Bewer. 

Zu Beginn der Arbeiten werden 
innerhalb eines vorgegebenen Gewäs- 
serprofils Verlandungs- und Schwemm- 
materialien ausgebaggert, um wieder 
offene Wasserflächen mit Flach- und 
Tiefwasserzonen herzustellen. Geplant 
ist außerdem, den Teichabfluss und 
dessen marode Ablaufleitung, die als 
Überlaufschutz dient, zu erneuern. 

Als Ergebnis der Arbeiten können 
sich wieder Oberflächenwasser sam- 
meln und offene Wasserflächen bilden. 


Der Wasserbestand des Teiches wächst 
und stabilisiert sich. Das wirkt sich 
positiv auf die Wasser- sowie die 
Lebensraumqualitäten für viele Tier- 
und Pflanzenarten aus. Bei Sonnen- 
schein erwärmen sich die Flachwasser- 
zonen schnell und begünstigen das 
Larvenwachstum der Amphibien. 

Da bereits verschiedene Arten den 
Dorfteich besiedeln, ist die Entwicklung 
einer artenreichen Amphibien- 
gemeinschaft zu erwarten. Die verbes- 
serten Lichtverhältnisse im Teich und 
der vom Schlamm befreite Boden 
fördern die Unterwasser- und Ufer- 
vegetation. 

Die Fördermittel der Stiftung stam- 
men aus Ersatzzahlungen. „Mit diesen 
Geldern unterstützen wir verstärkt 
Projekte in jenen Orten, in denen 
Flächen für Windenergieanlagen ver- 


. braucht werden. Der Stiftungsrat hatte 


das auf der Herbstsitzung Ende 2017 
beschlossen. Der Dorfteich in Gellmers- 
dorf ist ein aktuelles Beispiel“, so 
Stiftungs-Geschäftsführer Bernhard 
Schmidt-Ruhe. Dazu wurden die „Leitli- 
nien und Schwerpunkte für die Arbeit 
der Stiftung Naturschutz-Fonds Bran- 
denburg“ entsprechend angepasst. 

MPI 
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Ehm-Welk-Oberschule - erste Feuerwehr-Partnerschule 
INNENMINISTER KARL-HEINZ SCHRÖTER ÜBERGAB DIE FÖRDERPLAKETTE AM 28. JANUAR 


)) Als erste Schule im Land Branden- 
burg hat die Ehm-Welk-Oberschule 
Angermünde die Förderplakette „Partner 
der Feuerwehr“ erhalten und ist so zum 
Vorbild für Schulen in ganz Brandenburg 
geworden. Am Montag, dem 28. Januar, 
übergab Innenminister Karl-Heinz 
Schröter die Plakette für das Engage- 
ment der Oberschule in der Freiwilligen 
Feuerwehr Angermünde. Die Feuerwehr- 
ausbildung in einem Wahlpflichtfach 
anzubieten, sei etwas ganz besonderes, 
ein Projekt mit vielen Gewinnern, 
betonte Schulleiter Frank Bretsch. 

Seit dem Schuljahr 2014/2015 gibt es 
dieses Wahlpflichtfach für interessierte 
Mädchen und Jungen der 9. und 10. Klas- 
sen an der Ehm-Welk-Oberschule, das in 
Kooperation mit der Freiwilligen Feuer- 
wehr Angermünde durchgeführt wird. 
Innerhalb von zwei Jahren erhalten die 
Schüler die „Truppmannausbildung“ 
Teil1 und 2, also die komplette Grund- 
ausbildung für den Dienst in der Einsatz- 
abteilung der Freiwilligen Feuerwehr. 

Zur Zeit bildet Ausbilder Steffen 
Hoppe, hauptberuflich als Gerätewart 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Angermünde tätig, elf Jugendliche der 
9. Klasse aus und bereitet sie auf die 
erste Abschlussprüfung vor. Jeden 
Mittwoch von 11.30 bis 13.00 Uhr 
treffen sie sich dazu direkt bei der 
Angermünder Feuerwehr oder in der 
Schule. Für eine Feuerwehr ist das keine 
alltägliche Aufgabe: „Vor allem die 
Kontinuität und Verlässlichkeit, dieman 
für ein solches Unterrichtsfach aufbrin- 
gen muss, ist eine Herausforderung‘, 
berichtet Steffen Hoppe, der für die 
Ausbildung von der Stadt Angermünde 
freigestellt wird und sich mit viel 
Engagement der Aufgabe annimmt. 

Diese wichtige Zusammenarbeit 
wollten der Landesfeuerwehrverband 
Brandenburg und das Ministerium des 
Innern und für Kommunales die Ober- 
schule auszeichnen und auch andere 


ce ER CRU 


Jana Markhofl, Leroy Behnke” und Tom Deligas von der Ehm- -Welk- Oberschule 
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haben die Förderplakette „Partner der Feuerwehr“ von Innenminister Karl-Heinz Schröter 
erhalten. Die Erwachsenen von links: Werner-Siegward Schippel, Präsident des Landesfeuer- 
wehrverbandes Brandenburg, Thomas Drescher, Bildungsstaatssekretär, Karl-Heinz Schröter, 
Innenminister des Landes Brandenburg, Frank Bretsch, Leiter der Ehm-Welk-Oberschule, und 
Bernd Brandenburg, Beigeordneter der Kreisverwaltung Uckermark. 


Schulen und Kommunen auf das wichti- 
ge Projekt aufmerksam machen. 

Innenminister Karl-Heinz Schröter 
betonte: „Feuerwehren im ganzen Land 
stehen vor der Frage, wie der Brand- 
schutz in Zukunft sichergestellt werden 
kann. Die Antwort der Ehm-Welk-Ober- 
schule und der Angermünder Feuerwehr 
ist vorbildhaft. Die feuerwehrtechnische 
Ausbildung im Rahmen des Schulunter- 
richts stellt nicht nur einen wichtigen 
Beitrag vor Ort dar. Sie kann auch als 
gutes Beispiel für andere Feuerwehren 
in Brandenburg dienen.“ 

Seit 1999 werden Betriebe für ihre 
Unterstützung der Arbeit der Freiwilli- 
gen Feuerwehren mit dem Förderschild 
„Partner der Feuerwehr“ geehrt. Diese 


Würdigung stellt die Bereitschaft heraus, 
zum Beispiel durch die Freistellung von 
Betriebsangehörigen die Freiwilligen 
Feuerwehren zu unterstützen. Im 
Landkreis Uckermark sind bereits mehr 
als 40 Arbeitgeber mit der Plakette 
ausgezeichnet worden. 

Die Angermünder Feuerwehr wurde 
1865 gegründet und ist damit die älteste 
Feuerwehr der Uckermark. Sie ist eine 
Stützpunktfeuerwehr mit insgesamt 
17 örtlichen Feuerwehreinheiten. Bis auf 
einen hauptamtlich angestellten Geräte- 
wart sind alle Mitglieder der Einsatz- 
abteilung ehrenamtlich tätig. Die Ein- 
satzabteilung zählt mehr als 300 aktive 
Mitglieder. Die Jugendfeuerwehr besteht 
aus fast 70 Mitgliedern. 
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Angermünder setzten Zeichen 


auf der Grünen Woche 


a) 


HEMME-MILCH, GRUMSINER BRENNEREI, BLUMBERGER MÜHLE STELLTEN SICH VOR 


) Die 84. Internationale Grüne Woche 
ist mit hunderttausenden Besuchern 
wieder zu einem großen Erfolg gewor- 
den. Besonderer Magnet ist und bleibt 
die Brandenburghalle 21a- gerade am 
Uckermark-Tag. Der fand in diesem Jahr 
schon zu Beginn der Grünen Woche 
statt, an ihrem zweiten Tag. Die Stadt 
Angermünde war gut vertreten, sowohl 
auf der Showbühne in der Mitte der Halle 
als auch mit verschiedenen Ständen. 
Claudia Heber und Alexander Dieck, 
zwei der besten Moderatoren von An- 
tenne Brandenburg, führten durch das 
Bühnenprogramm, begrüßten zur Eröff- 
nung des Uckermark-Tages auch Landrä- 
tin Karina Dörk - die erstmals in dieser 
Funktion zu Gast auf der Grünen Woche 
war. Sie legte den vorwiegend aus Berlin 
kommenden Besuchern die Uckermark 
sehr ans Herz - die Reize der Landschaft, 
aber auch die Gastfreundlichkeit der 
Uckermärker, die sich über Besuch sehr 
freuen und die steigende Zahl von Tou- 
risten und Ausflüglern in den hohen 
Brandenburger Norden als Chance zur 
Entwicklung ihrer Heimat sehen. Mit 
einer kleinen Frage nebenbei brachte sie 
überraschenderweise Moderator Alexan- 
der Dieck beinah ein wenig aus der Fas- 
sung. Sie wollte von ihm wissen, ob er 
denn schon in der Uckermark gewesen 
sei. „Aber natürlich, Frau Landrätin! Ich 
bin ja fast schon Stammgast in der 
Uckermark, ich komme aus Oberhavel 
und da wäre es ja ein Ding, wenn ich die 
Uckermark nicht kennen würde!“ Aber 
eigentlich ist die Uckermark ja sogar grö- 
ßer als der Landkreis dieses Namens, 


Mathias Koch von der Blumberger Mühle präsentierte Honigsorten. 


een ze 


Claudia Heber und Alexander Dieck von Antenne Brandenburg interviewen 


Fotos: Michael Jachmann 


Gunnar Hemme von der Hemme Milch GmbH, die Milchprodukte präsentiert seine Tochter Mara. 


denn sie erstreckt sich bei Strasburg 
nicht nur nach Mecklenburg-Vorpom- 
mern hinein, sondern bei Zehdenick 
auch in den Landkreis Oberhavel, bei Joa- 
chimsthal und Britz in den Landkreis 
Barnim. 

Die Hemme Milch GmbH aus Schmar- 
gendorf, einem Angermünder Ortsteil, 
ist bereits zum dritten Mal in Folge in 
zwei Hallen vertreten - nämlich seit 
2017 auch in der Brandenburghalle und 
nicht mehr nur in der Halle 3.2. Damals 
übernahm Gunnar Hemme, der Inhaber 
des Unternehmens, den Stand, den zuvor 
viele Jahre das Gut Kerkow unter dem 
dann tödlich verunglückten Johannes 
Niedeggen betrieben hatte. Gemeinsam 
mit Tochter Mara, die derzeit die 
11. Klasse besucht, stellte er sich den 


WERE Ren u ringe 
ae Bi ER Er; 


Grumsiner Gin — präsentiert von Stefanie Hauptmann. 


Fragen der Moderatoren auf der Bühne, 
aber auch denen vieler Gäste und Presse- 
vertreter an den beiden Ständen. So stell- 
te er Neuerungen in Sachen Joghurt in 
Aussicht - man wolle die Wünsche von 
vielen Kunden erfüllen, die auch im Win- 
ter zum Beispiel auf Erdbeerjoghurt 
nicht verzichten möchten. „Da führen 
wir gerade Gespräche über neue Behäl- 
ter für 400 Gramm-Portionen, die wir 
anstelle der Halbkilobehälter einsetzen 
wollen.“ Aber verstärkt wirbt Gunnar 
Hemme auch um die Touristen, die 
Milch wird inzwischen ja längst nicht 
mehr nur an Haushalte geliefert, sie ist 
auch in verschiedenen Marktketten in- 
zwischen erhältlich, aber auch die Schu- 
len werden für die Milchversorgung der 
Schüler beliefert. „Leider gefährden die 


ee 
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Goldene Brezel erneut an Angermünder Bäckerei Schreiber 


) 21 Brandenburger Betriebe des Bä- 
cker- und Konditoren-Landesverbandes 
Berlin-Brandenburg erhielten während der 


Grünen Woche am Brandenburg-Tag von 


Jörg Vogelsänger, Minister für Infrastruktur 
und Landwirtschaft in Brandenburg, das 
Qualitätssiegel „Goldene Brezel“. Darunter 
die Bäckerei Schreiber aus Angermünde, 
die sich der Prüfung alle zwei Jahre wieder 
unterzieht, seit sie 2009 erstmalig durch- 
geführt wurde. Und immer erfüllte die An- 
germünder Bäckerei die Qualitätskriterien, 
hat die Goldene Brezel stets erhalten. 

Die Teilnahme ist freiwillig. Betriebe von 
der Uckermark bis zur Lausitz haben sich 
20187/2019 an dem Wettbewerb beteiligt. 


Landwirtschaftsminister Jörg Vogelsänger betonte: „Die ‚Goldene 
Brezel‘ bedeutet Transparenz für den Verbraucher. Die Preisträger 
leisten durch ihr Handwerk einen wichtigen Beitrag für eine gesun- 
de Ernährung.“ Michael Wipfler, Präsident des Zentralverbandes 
des Bäckerhandwerks, erklärte bei der Preisverleihung, dass eine 
gute Ausbildung die Grundlage für den Wert des Handwerks und 


äckermeister Klaus Schreiber mit der Trophäe — 
eine echte, aber vergoldete Teigbrezel. 


gesunde und nachhaltige Lebensmittel sei. Er lobte die Branden- 


neuen Initiativen der EU die Schulmilch- 
versorgung, weil süße Milch nicht mehr 
gestützt werden soll. Dabei enthält 
Fruchtmilch keinen zusätzlich beigesetz- 
ten freien Zucker, sondern nur den 
natürlich enthaltenen Fruchtzucker der 
Früchte.“ Inzwischen gibt es auf dem 
Gelände seiner Molkerei nicht nur einen 
Hofladen, sondern auch eine gläserne 
Molkerei — hier kann man genau sehen, 
wie die frisch gemolkene Milch in die 
Plasteflaschen kommt und die verschie- 
denen Milchprodukte entstehen. Auch 
ein Cafe ist eingerichtet worden. 

Auf der Bühne sorgte die Schülerband 
der Musik- und Kunstschule „Friedrich 
Wilhelm von Redern“ aus Angermünde 
für Stimmung. Ihre Musikalität, die Viel- 
falt der Instrumente, die Spiellust der 


jungen Leute um die 14 überzeugt und 
begeistert. Bis vor kurzem nannten sie 
sich noch „Die Halbstarken“, jetzt wollen 
sie „Downtown Friends“ heißen. Wie gut 
die jungen Leute auf der Bühne sind, das 
wird wohl wieder beim Stadtfest am 

29. Juni zu erleben sein. 

Am Stand der ICU, Investorcenter 
Uckermark, stellte sich am Uckermark- 
tag - hier wechselt von Tag zu Tag die 
Besetzung, die Grumsiner Brennerei aus 
Altkünkendorf vor. Sie brennt nicht nur 
den beliebten Grumsiner Gin und viele 
andere starkprozentige Destillate, sie hat 
auch ein Faible für Touristen und Aus- 
flügler. So gibt es einen Hofladen und 
Interessenten werden auch durch die 
Produktionsanlagen geführt. Als neues- 
tes Erzeugnis wird es demnächst einen 


wenn see 


„Die-Halbstarken“ von der Musik- und Kunstschule „Friedrich Wilhelm von Redern“ 


burger Bäcker für ihre Ideen, das Bäcker- 
handwerk noch populärer zu machen. Die 
„Goldene Brezel“ trage zum Ansehen des 
Deutschen Bäckerhandwerks bei. 


Christa Lutum, Vorsitzende des Bäcker- und 
Konditorenlandesverbandes Berlin und 
Brandenburg, freute sich bei der Verleihung 
der „Goldenen Brezel“, dass neben der Qua- 
lität der Backwaren auch die Beratung zu 
den Inhaltsstoffen und die Freundlichkeit 
beim Verkauf Eingang in die Bewertung ge- 
funden haben. 


Die beteiligten Bäckereien müssen für die 
Auszeichnung regelmäßig an Qualitäts- 


prüfungen teilnehmen, die anonym von unabhängigen Juroren 
geprüft werden. Brote und Backwaren müssen traditionell hand- 
werklich und nach eigenen Rezepten hergestellt werden. Dabei 
sichern die Betriebe die vom Deutschen Bäckerhandwerk heraus- 
gegebenen Leitlinien für Lebensmittelhygienepraxis. Nur wer alle 
Punkte erfüllt bekommt die „Goldene Brezel“. 


MPJ 


„Grumsiner Single Malt Whisky“ geben. 

Der Stand neben der Bühne ist an 
jedem Tag einem anderen Landkreis vor- 
behalten. Am Uckermarktag konnte sich 
das NABU-Zentrum Blumberger Mühle 
vorstellen. Das warb nicht für die große 
Vielfalt an Veranstaltungen und Be- 
schäftigungsmöglichkeiten (auch für 
Kinder) des Zentrums. Man bot auch ver- 
schiedene Produkte an, zum Beispiel ei- 
nige Honigsorten der Bienenvölker, die 
das Zentrum selbst auf seinem Gelände 
hält. 

Stammgast in der Brandenburghalle 
ist Jahr für Jahr auch „Eberswalder“, die 
Wurst- und Fleisch GmbH aus Britz, aus 
dem Ort, der bis 1952 zum damaligen 
Landkreis Angermünde gehörte. Eine 
Marke, die auch in Angermünde sehr ge- 
fragt ist, beispielsweise die Eberswalder 
Würstchen. Auf der Grünen Woche stell- 
ten die Britzer zehn verschiedeneneue 
Salamisorten vor. „Wir testen sie hier, 
um herauszufinden, welche Sorten gut 
laufen könnten. Von Anfang an ist hier 
die Jalapeno-Salami ein Renner, sie ist 
dank der Peporonianteile recht scharf, 
was offenbar viele mögen. Jedenfalls ist 
sie hier bei der Messe so sehr gefragt, so 
dass wir sie auf jeden Fall in die Produk- 
tion aufnehmen werden.“ Doch auch für 
Nichtmessebesucher hat Michael Völl- 
mecke, für den Vertrieb zuständig, gute 
Nachrichten — REWE wird das Angebot 
an Eberswalder Fleisch- und Wurst- 
waren vor allem an der Frischetheke 
deutlich erweitern. 

Michael-Peter Jachmann 
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Hospiz Uckermark 
in Greiffenberg? 


) Noch besitzt die Uckermark kein 
Hospiz, dies soll nun entstehen. 

Gute Chancen hat die Stadt Greiffen- 
berg, Standort einer solch wichtigen 
Einrichtung zu werden. Als Ort der 
Ansiedlung im Gespräch ist das 
Gemeinde- und Pfarrhaus im Sama- 
ritergarten in der Kirchstraße 7. 


‚Die Stadt Angermünde, deren 
Ortsteil die Stadt Greiffenberg ist,’ 
begrüßt diese Überlegungen. Bür- 
germeister Frederik Bewer sagt: 
„Ziel ist es, einen pflegerisch, thera- 
peutisch und ärztlich begleiteten 
Lebens- und Sterbeort für junge und 
alte schwerkranke Menschen zu 
schaffen, unheilbar Kranken 
unnötiges Leid zu ersparen und 
ihnen ein selbstbestimmtes Leben 
zu ermöglichen. Eine solche Einrich- 
tung würde etwa 30 Arbeitsplätze in 
Greiffenberg schaffen. Nach vielen 
Jahren der Stagnation und Schrump- 
fung entwickeln sich inzwischen 
mehrere Chancen für Greiffenberg . 
als ein Ort der Zukunft - dank des 
Wiederaufbaus der Greiffenberger 
Mühle, des Projekts einer Freien 
Schule, der Ausbau der Sternwarte 
und einiges mehr. Auch der bereits 
viele Jahre ansässige Verein VERN 
leistet dazu einen wichtigen Beitrag, 
profiliert sich weiter.“ 


Unterstützung sagten der Ge- 
meindekirchenrat, der Superinten- 
dent, das Gesundheitsministerium 
(MASGF Brandenburg) und der 
Spitzenverband der Krankenkassen 
zu. „Als Bürgermeister von Anger- 
münde begrüße ich dieses Vorhaben 
sehr und werde die Initiative in 
vollem Umfang bei ihrem Vorhaben, 
das erste stationäre Hospiz für die 
gesamte Uckermark in Greiffenberg 
zu gründen, unterstützen“, sagte 
Bürgermeister Frederik Bewer. 


ANZEIGE 


persönlich und individuell 


ROTH::;... 


BESTATTUNGEN 


Bahnhofstr. 24 «» Gramzow 


= (03 98 61) 472 


Wird der Mühlenberg am Pfingstmontag 
Schauplatz eines Wettkampfes zwischen 
der SG Greiffenberg und einem Team 
des Angermünder Bürgermeisters 

aus Feuerwehrmitgliedern? 


Aus eins mach drei 


GELDSAMMLUNG - CHANCE FÜR GREIFFENBERGS MÜHLE 


) Die Ostdeutsche Sparkassenstiftung 
will den Mühlenerbauern von 
Greiffenberg helfen, nach der gewaltigen 
und nie für möglich gehaltenen Aufbau- 
aktion der Erdholländermühle seit 2013 
nun auch den optischen Schlußpunkt 
zu setzen - mit den Windmühlenflügeln. 
Die Stiftung hat den Greiffenberger 
Mühlenerbauern große Hilfe mit der 
Aktion „Aus 1 mach 3“ versprochen - das 
heißt: Für jeden Euro, den die Greiffen- 
berger bis Ende 2019 an Spenden ein- 
sammeln, legt die Sparkassenstiftung 
zwei Euro drauf. Dieses Versprechen 
gilt bis zu einer Eigenmittel-Obergrenze 
der Greiffenberger von 50 000 Euro. 
In diesem Fall würde sie 100 000 Euro 
drauflegen, das ist der Maximalbetrag. 
Sollten es beispielsweise 30 000 Euro 
werden, dann werden zusätzlich 
60 000 Euro ausgeschüttet. Tragen die 
Greiffenberger 60 000 Euro zusammen, 
bleibt es beim Maximalbetrag von 
100 000 Euro. 

„Wir wissen, daß die Mitglieder des 
Mühlenvereins sehr erfinderisch, sehr 
aktiv sind und alles Mögliche in Bewe- 
gung setzen werden, um mindestens 
50 000 Euro am Jahresende 2019 auf 
dem Konto zu haben“, zeigt sich Bürger- 
meister Frederik Bewer überzeugt. 

„Wir werden unserer Stadt in der Stadt, 
unserem Ortsteil, kräftig helfen, 


dieses Ziel zu erreichen. Und dazu gibt es 
einige Ideen.“ 

Anläßlich des 70. Geburtstages hat 
Frederik Bewer der SG Greiffenberg 
70 Euro geschenkt und angeboten, den 
Betrag zu verdreifachen, wenn sie sich 
mit einem Team am Mühlentag 2019, 
auf dem Mühlenberg einem Wettkampf 
mit einem Team stellen und gewinnen, 
das der Bürgermeister bilden will 
aus den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Angermünde. Das wird am 
Pfingstmontag, dem 10. Juni, passieren. 
Gewinnt aber das Team des Bürger- 
meisters, dann wird er die Einnahmen 
des Mühlentags verdreifachen und den 
Mühlenerbauern spenden. 

Für den Schorfheidelauf 2019 hat er 
auch schon eine Idee. „Als Veranstalter 
werden wir für jeden Teilnehmer, 
der ins Ziel kommt, zwei Euro an die 
Mühlenerbauer spenden. Seit Jahren 
zählen wir über 400 Zieleinläufer, 
manchmal sogar fast 500.“ Also sind bis 
zu 1000 Euro nicht unrealistisch. Und 
daraus könnten dank der Sparkassen- 
stiftung zwischen 2000 und 3000 Euro 
werden. „Wenn der Mühlenverein die 
50 000 Euro Eigenmittel aufbringen 
könnte, wäre das wirklich großartig. 
Ich hoffe auf viele Mühlenförderer!“, 
sagt der Bürgermeister. 

Michael-Peter Jachmann 
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— Amtliche Mitteilungen — 


Neue Rahmenbedingungen für den Seniorenbeirat 


Der derzeit tätige Seniorenbeirat der Stadt Angermünde ist ein bestätigter 
Beirat, der sich aus Vertretern von Parteien, Seniorenverbänden und Rent- 
nern zusammensetzt, die ehrenamtlich für die ältere Generation der Stadt ar- 
beiten und sich für ihre Interessen einsetzen. Zum Jahreswechsel 2018/2019 
integrierte der Beirat seine Verwaltungsarbeit in die Stadt Angermünde und 
auch die Sprechstunden finden ab sofort im Rathaus statt. Dadurch soll zu- 
künftig eine bessere Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister, den Gremien 
der Stadtverordnetenversammlung und den verantwortlichen Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung aufgebaut und die dauerhafte Erreichbarkeit und Ver- 
waltung des Beirats abgesichert werden. Wichtige Informationen zum Seni- 
orenbeirat sowie der Arbeitsplan der kommenden Monate werden auf www. 
angermuende.de sowie im Amtsblatt veröffentlicht. 


Informationen zur Wahl des Beirats nach der Kommunalwahl: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Angermünde hat in ihrer 
Sitzung am 12.12.2018 eine neue Hauptsatzung auf der Grundlage der ge- 
änderten Kommunalverfassung vom 15.10.2018 des Landes Brandenburg 
beschlossen. Die geänderte Hauptsatzung beinhaltet nun auch Regelungen 
zum Seniorenbeirat. Damit sollen eine stärkere Anerkennung der demogra- 
fischen Entwicklung und Wertschätzung gegenüber dem Engagement älterer 
Menschen erfolgen sowie verbindliche Grundlagen für die Seniorenvertre- 
tung geschaffen werden. Der Seniorenbeirat soll aus der Mitte der Senio- 
renvertreter als kommunales Gremium gewählt und aktiv in die Stadtpolitik 
einbezogen werden. Dabei können und sollen auch weiterhin interessierte 
Bürgerinnen und Bürger die Arbeit des Beirates als Seniorenvertreter unter- 
stützen und die Belange aller Ortsteile repräsentieren und vermitteln. 


In der Hauptsatzung der Stadt Angermünde heißt es in 3 5 Beiräte/weitere 
Beauftragte — Seniorenbeirat: 

„Dem Beirat gehören mindestens 5 und höchsten 9 Mitglieder an. Mitglied 
des Seniorenbeirates können Personen sein, die das 55. Lebensjahr vollen- 
det haben und ihren Wohnsitz in Angermünde haben. Sie sind ehrenamtlich 


tätig. Die Mitglieder werden auf Vorschlag von Organisationen und Verei- 
nigungen, die auf dem Gebiet der Seniorenpolitik tätig sind [...] von der 
Stadtverordnetenversammlung für die Dauer der Wahlperiode der Stadtver- 
ordnetenversammlung durch Abstimmung gewählt. Die Vorschläge sind an 
die beziehungsweise den Vorsitzende/n der Stadtverordnetenversammlung 
zu richten.“ 


In den nächsten Wochen werden die Vorbereitungen zur Wahl des Senio- 
renbeirats getroffen. Alle Organisationen und Vereinigungen der Stadt An- 
germünde, die auf dem Gebiet der Seniorenpolitik tätig sind, wie Senioren- 
vereine, Wohlfahrtsverbände, Seniorentagesstätten und Altenwohnheime, 
werden direkt angeschrieben und informiert. Darüber hinaus erfolgt eine 
Information über die regionale Presse. 


Ansprechpartnerinnen: 
Margrit Jordan 

Vorsitzende des Seniorenbeirats 
E-Mail: margrit.jordan@web.de 


Anette Pecat 
Stadtverwaltung Angermünde 
Telefon: 03331 260023 


E-Mail: seniorenbeirat@angermüende.de 


Sprechzeiten: 
Jeden 1. und 3. Dienstag von 15:00 bis 16:00 Uhr im Beratungsraum des 
Bürgermeisters im Rathaus 


Termine: 

Tagungen der Seniorenvertretung jeden 3. Dienstag im Monat, 

Ort: Evangelisches Seniorenzentrum „Haus Abendfrieden”, Wallgarten 2-4, 
16278 Angermünde 
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— Amtliche Mitteilungen — 


Arbeitsplan des Seniorenbeirates der Stadt Angermünde bis zur Neuwahl 2019: 


Alle Beratungen des gesamten Beirates finden im Evangelischen Senioren- 
zentrum „Haus Abendfrieden“, Wallgarten 4, .16278 Angermünde statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 


Februar: Dienstag, 19.02., 14.00 Uhr 

— Bericht zur Seniorenarbeit in Ortsteilen durch die MAQT 

— Stand der Erarbeitung zur Quartiersentwicklung für pflegebedürftige 
Mitbürger durch die AWO und Festlegungen zur Hilfe der Erfassung 
durch den Beirat 

— Diskussion zur Vorbereitung der Seniorenwoche vom 16.06-23.06 2019 
e „Thema der Woche. Für ein lebenswertes Brandenburg“ 
« Solidarisch, aktiv, mitbestimmend 

— Information zur Neuwahl des Seniorenbeirates 

— Einreichung von Vorschlägen zu diesjährigen Auszeichnungen 

— Sonstiges 


März: Dienstag, 12.03., 14.00 Uhr 

— Stand der Erfassung der Quartiersentwicklung Pflege Bedürftiger durch 
die AWO und anderer Träger 

— Stand der Vorbereitung der Seniorenwoche und Festlegung der Verant- 
wortung 

— Bericht von Sportvereinen und gemeinsame Besichtigung des Fitness- 
parcours 

— Bericht zur altersgerechten Entwicklung der Wandermöglichkeiten 

— Sonstiges 


April: Dienstag, 09.04., 14.00 Uhr 

- Bericht der Volkssolidarität über die Listensammlung und weitere Ar- 
beitsschwerpunkte 

— Stand der Vorbereitung der Seniorenwoche und Verteilung von finanzi- 
ellen Mitteln zur Unterstützung von Veranstaltungen 

— Besichtigung von Baumaßnahmen (Mündeseepromenade, evtl. Muse- 
um, Wolletzsee) 

- Sonstiges 


Mai: Dienstag, 14.05, 14.00 Uhr 

— Stand der Vorbereitung der Seniorenwoche 

— Information über das Tierparkfest am 03.08.2019 

— _Festlungen zur städtischen Weihnachtsfeier am 14.12.2019 

— Einschätzung über monatliche Sprechstunden des Beirates und weitere 
Präzisierung von Arbeitsschwerpunkten 

- Stand der Vorbereitung der Neuberufung des Seniorenbeirates 

— Sonstiges 


Juni 
— Durchführung der Seniorenwoche 
— 22.06 Höhepunktveranstaltung in Crussow 


Anmerkung: 

unter Sonstiges erfolgt monatlich: 

® Auswertung der Seniorenfahrt zur Therme Templin 
® Die finanzielle Abrechnung der verbrauchten Mittel 
® Auswertung der überregionalen Veranstaltungen 


Vorschläge für Ehrungen verdienter Personen 


Die Stadtverwaltung informiert, dass bis zum 01.03.2019 wieder Vorschläge 
für Ehrungen verdienter Personen beim Bürgermeister eingereicht werden 
können. 

Antragsformulare sind bei der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 24, im 
Fachbereich Soziales sowie im Internet unter www.angermuende.de (Bürger- 
service > Formularverwaltung) erhältlich. 


Ansprechpartner: 

Kristin Hilges 

FB Jugend, Kultur, Soziales 
Telefon: 03331/2600-92 


E-Mail: k.hilges@angermuende.de 


Begrüßungsgeld für gemeldete Neugeborene 


Die Stadtverwaltung Angermünde informiert, dass aufgrund des Beschlusses 
der Stadtverordnetenversammlung aus November 2013 für jedes gemeldete 
Neugeborene von Angermünde auf Antrag ein Begrüßungsgeld in Höhe von 
50,00 € an die personensorgeberechtigte Mutter gezahlt wird. 
Antragsformulare sind bei der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 24, im 
Fachbereich Soziales und im Einwohnermeldeamt sowie im Internet unter 
www.angermuende.de (Bürgerservice =* Formularverwaltung) erhältlich. 


* 


Ansprechpartner: 

Kristin Hilges 

FB Jugend, Kultur, Soziales 
Telefon: 03331/2600-92 


E-Mail: k.hilges@angermuende.de 


— Ende der amtlichen Mitteilungen — 
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TERMINE, ADRESSEN, RAT & HILFE 


N Wichtige Adressen 


Stadtverwaltung Angermünde 

Markt 24, 16278 Angermünde, © 03331/26000 

Bürgerinformation 

MO, DO, FR 9-12 Uhr, DI 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 

Bibliothek 

Berliner Str. 57, 16278 Angermünde, © 03331/32651 

MO, DI, FR 14-18 Uhr, DO 9-13 Uhr, SA 9-12 Uhr 

Abfuhrtermine (Abfälle) 

Uckermärkische Dienstleistungsgesellschaft mbH (UDG) 
Franz-Wienholz-Straße 25a, 17291 Prenzlau, © 03984/835-0, 
info@udg-uckermark.de, www.udg-uckermark.de 

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Angermünde e.V. 

Berliner Straße 45, 16278 Angermünde, © 03331/26960 

Beratung für jede Lebenslage 

Beratungsstelle für Familien, Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28, 16278 Angermünde, © 03331/21831 
Schiedsstelle in Angermünde 

Ute Ehrhardt, erreichbar über Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
@ 03331/260017 

Kfz-Zulassung, Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr, Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau, © 03984/701036, ordnungsamt@uckermark.de 
Sozialpsychologische Beratungsstelle für Schwangere und Familien 
Brüderstr. 7, 16278 Angermünde, © 03331/33528 

MO, DI, DO 9-12 Uhr, DI 13-18 Uhr, DO 13-16 Uhr 
Polizeihauptwache Angermünde 

Markt 18, 16278 Angermünde, © 03331/2666-0 

E.ON edis - Standort Angermünde 

Am Markt 2, 16278 Angermünde, Entstörungsdienst: © 0180/1213140 
Gasversorgung Angermünde GmbH 

Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: © 0172/3965136 oder © 0172/3965137 
Deutsche Rentenversicherung 

Versicherungsberater Gerhard Förster, erreichbar: Sparkasse UM 
Hoher Steinweg 19/20, 16278 Angermünde, Termine nach Vereinba- 
rung © 03984/802100 oder © 0171/6448592 

E-Mail: vb-gerhard-foerster@t-online.de 


N Freizeitstätte Vivatas 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, © 03331/296464 
Gemeinschaftsraum Grundmühlenweg 19, © 03331/296464 
Anmeldungen bitte rechtzeitig, bei Bedarf wird ein Taxi organisiert 
wwwvivatas.de 


Regelmäßige, ausgewählte Veranstaltungen: 

» MO | 09.30-10.20 | 10.30-11.20 | 12.20-13.20 | 13.30-14.20 Uhr 
Seniorensport, Hoher Steinweg 

» MO | 13.00-17.00 | Karten- und Brettspiele bei einer Tasse Kaffee 
in gemütlicher Runde, Grundmühlenweg 

>» DI/DO | 11.00-16.00 Uhr | Karten- und Brettspiele 

in gemütlicher Runde 

» FR | 09.30-10.20 | 10.30-11.20 | 12.20-13.20 | Seniorensport, 
Hoher Steinweg 


3 Kunst & Kultur 


Franziskanerkloster 

Klosterstraße, 16278 Angermünde, © 03331/260093 
Angermünder Kunstgalerie 

Berliner Straße 50, 16278 Angermünde, MO-FR 10-18 Uhr 
www.angermuenderkulturverein.de, © 03331/729704 
Atelier „Am Kloster 37“ 

16278 Angermünde, Am Kloster 37, © 03331/301370, 
FilzAtelier von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur und Malerei von 
Christian Uhlig. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns nach 
telefonischer Absprache auf Ihren Besuch. 

Atelier Sieglinde 

Angermünde, Fischerstr. 21, © 03331/301185 
Wissenschaftliche Bibliothek Krankenhaus Angermünde 
Termine nach Vereinbarung, © 03331/271-420 


3 Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Berliner Str. 45, 16278 Angermünde, © 03331 26960 

« Beratung und Betreuung von Menschen mit Demenzerkrankungen 
und Selbsthilfekontaktstelle für pflegende Angehörige: 
© 03331 269624 oder -33, E-Mail: juliane.wolgast@johanniter.de 

« Ambulante Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz: 
dienstags und donnerstags 14-17 Uhr 
(kostenlos bei Vorliegen einer Pflegestufe, inkl. Fahrdienst) 

« Pflegeberatung 

« „Johanniter-Freizeitclub 60+“: Jeden letzten Dienstag im Monat: Bei- 
sammensein mit Kaffee und Kuchen, Fachvorträge zu diversen Themen 
und Ausflüge ins Umland für Senioren (vor allem mit Pflegebedarf) 

« Kontakt- und Betreuungsstätte (montag, mittwochs, freitags) sowie 
ambulante Betreuung von Menschen mit psychischen Erkrankungen 
© 03331 2696 33 


« Schuldner- und Insolvenzberatung: © 03331 2696 30 
« Sozialpädagogische Familienhilfe: © 03331 2696 32 
« Angermünder Tafel: 2 03331 2696 21 


3 Haus der Generationen 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, © 03331/32696 
18.02.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter" 
Interessierte sind herzlich willkommen 
19.02. 11.00 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch, Interessierte können 
zum Preis von 5,00 € ein 3-Gänge-Menü in geselli- 
ger Runde genießen. Anmeldung unter der Telefon- 
Nummer 03331 32435 oder per E-Mail an uckermark 
@volkssolidaritaet.de (Einlass ab 10.30 Uhr) 
12-14 Uhr Wir laden ein zum Kartenspielen - Interessierte sind 
herzlich willkommen 
15.00 Uhr Handarbeiten für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
20.02.11.00 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
21.02.3-12 Uhr Treffen „Netzwerk Gesunde Kinder" 
25.02.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter" 
Interessierte sind herzlich willkommen 
13-16 Uhr Fragen rund um die Rente beantwortet Renten- 
beraterin Sibylle Franz, telefonische Termin- 
absprache unter 03331 32435 


Ehm Welk- und Heimatmuseum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, © 03331/260058 oder 260072 
Besichtigung nach Terminabsprache; www.museumangermuende.de 
Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Ehm Welk 


26.02. 12-14 Uhr Kartenspielen - Interessierte sind herzlich 
willkommen 
15.00 Uhr Handarbeiten für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 


oe 
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27.02. 11.00 Uhr 


. 14.00 Uhr 


Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
Zusammenkunft der ILCO-Selbsthilfegruppe 


28.02.8-12 Uhr 
13.30 Uhr 


Treffen „Netzwerk Gesunde Kinder" 
Gesundheitstag für Senioren 


04.03. 13.00 Uhr 


Gedächtnistraining „Fit im Alter" 
Interessierte sind herzlich willkommen 


05.03. 12-14 Uhr 


15.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 


Kartenspielen - Interessierte sind herzlich 
willkommen 

Handarbeiten für alle, die Spaß daran haben 
Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor probt 


06.03. 11.00 Uhr 


14.15 Uhr 


Seniorensport 

unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
Spiele-Nachmittag 

des Brandenburgischen Seniorenvereines 


07.03. 8-12 Uhr 
11.03. 13.00 Uhr 


Treffen „Netzwerk Gesunde Kinder" 
Gedächtnistraining „Fit im Alter" 


07.03. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


NGERMÜNDESF 


SkiP-Bo Runde 
Seniorentreff, anschließend gemütliche Kaffeerunde 


11.03. 13.00 Uhr 
ab 14.30 Uhr 


Seniorengymnastik 
Blutspende 


12.03. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


SkiP-Bo Runde 
Kegeln im Bildungswerk, Treff vor Ort 


13.03. 13.30 Uhr 
13.00 Uhr 


Kartenspiele 
Kreativnachmittag 


14.03. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


SkiP-Bo Runde 
Seniorentreff, anschließend gemütliche Kaffeerunde 


3 MAQT e.V. 


Seniorenbetreuung der Stadt Angermünde und in den OT 

MAQT e. V. Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 

© Seniorentreff 03331/365020, Seniorentreffs-— wenn nicht anders 
angegeben, Beginn immer 14.00 Uhr 


Interessierte sind herzlich willkommen 19.02. Günterberg, Gemeinderaum 
12.03. 12-14 Uhr Kartenspielen - Interessierte sind herzlich 20.02. Greiffenberg, Breite Straße 
willkommen 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 
15.00 Uhr Handarbeiten für alle, die Spaß daran haben 21.02. "Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler Bruchhagen, Schöne Aussicht 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 22.02. Stolpe, Leopold von Buch Straße 36 
13.03.11.00 Uhr Seniorensport 26.02. Günterberg, Gemeinderaum 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 27.02. Greiffenberg, Breite Straße 
14.15 Uhr Singegruppe 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 
des Brandenburgischen Seniorenvereines 28.02. Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
14.03.83-12 Uhr Treffen „Netzwerk Gesunde Kinder" Bruchhagen, Schöne Aussicht 
01.03. Stolpe, Leopold von Buch Straße 36 
05.03. Günterberg, Gemeinderaum 
06.03. Greiffenberg, Breite Straße 
39 Deutsches Rotes Kreuz 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 
Kreisverband Uckermark Ost e. V. Dienststelle Angermünde 07.03. Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Kontakt- und Begegnungsstätte, Klosterstrasse 43, Angermünde Bruchhagen, Schöne Aussicht 
2 03331/273911 oder -273912 08.03. Stolpe, Leopold von Buch Straße 36 
12.03. Günterberg, Gemeinderaum 
18.02.13.00 Uhr Seniorengymnastik 13.03. Greiffenberg, Breite Straße 
19.02.12.30 Uhr SkiP-Bo Runde 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 
14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik - nur für DRK 14.03. Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Mitglieder - Treff vor Ort, individuelle Hin- und Bruchhagen, Schöne Aussicht 
Rücktour, Anmeldung nur übers DRK möglich, 15.03. Stolpe, Leopold von Buch Straße 36 


Tel. 03331/273911 oder 03331/273912 


20.2. 13.30 Uhr 
13.00 Uhr 


Kartenspiele 
Kreativnachmittag 


N Vivatas-Freizeitstätte 


21.2. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


SkiP-Bo Runde 
Seniorentreff, anschließend gemütliche Kaffeerunde 


25.02. 13.00 Uhr 


Seniorengymnastik 


26.02.12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


SkiP-Bo Runde 
Kegeln im Bildungswerk-Treff am Bildungswerk 


27.02. 13.30 Uhr 


Kartenspiele 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, © 03331/296464 
Gemeinschaftsraum, Grundmühlenweg 19, © 03331/296464 
Anmeldungen bitte rechtzeitig, bei Bedarf wird ein Taxi organisiert 


wwwvivatas.de 


Regelmäßige Veranstaltungen: 


14.00 Uhr Kreativnachmittag 
28.02.12.30 Uhr SkiP-Bo Runde 
14.00 Uhr Seniorentreff, anschließend gemütliche Kaffeerunde 
04.03.13.00 Uhr Seniorengymnastik 
13.00 Uhr Kartenspiele 
05.03. 12.30 Uhr -SkiP-Bo Runde 
14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik —- nur für DRK- 
Mitglieder — Treff vor Ort, individuelle Hin- und 
Rücktour, Anmeldung nur übers DRK möglich, 
Tel. 03331/273911 oder 03331/273912 
06.03.13.30 Uhr Kartenspiele 
13.00 Uhr Kreativnachmittag 


Mo 


09.30-10.20 Uhr 
10.30-11.20 Uhr 
12.20-13.20 Uhr 
13.30-14.20 Uhr 


Seniorensport, Hoher Steinweg 
Seniorensport, Hoher Steinweg 
Seniorensport, Hoher Steinweg 
Seniorensport, Hoher Steinweg. 


13.00-17.00 Uhr 


Karten- und Brettspiele bei einer 
Tasse Kaffee in gemütlicher Runde, 
Grundmühlenweg 


Di & Do 


11.00-16.00 Uhr 


Karten- und Brettspiele in gemütlicher 
Runde 


09.30-10.20 Uhr 
10.30-11.20 Uhr 
12.20-13.20 Uhr 


Seniorensport, Grundmühlenweg 
Seniorensport, Grundmühlenweg 
Seniorensport, Grundmühlenweg. 
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Familientag: „Ein Storch geht auf die Reise“ 
am 17. Februar von 10 bis 16 Uhr 


VERANSTALTUNGEN IM NABU-NATURERLEBNISZENTRUM BLUMBERGER MÜHLE 


Vortragsreihe: \ gestalten - neue Lieder, andere Versio- 

„Naturschutz ohne Grenzen“ ! nen - unter dem Dach der Zunft sind 

» SA| 16. Februar | 10:00-16:00 Uhr musikalische Gäste stets willkommen. 

Als einer der größten europäischen EG : Leise oder stürmisch, heiter, ironisch, 

Umweltverbände engagiert sich der leidenschaftlich - so entsteht ein 

NABU seit vielen Jahren auch auf . musikalisches Bild, das an diesem Tag 

internationaler Ebene und führt in N A B U . vonder Frau bestimmt wird. 

enger Zusammenarbeit mit den Part- & . Als Willkommensgeschenk bekommt 

er vor Ort Projekte durch. An diesem Naturerlebniszentrum jede Frau ein Glschen Sekt. 

Tag erfahren wir mehr über die inter- Blumberger Mühle Eintritt: Konzert 15,00 €, VVK 13,00 € 

nationale Arbeit des NABU und begeben up SE N 7 Ann a Sur Seren (Karten gibt es in der Blumberger Mühle 

uns auf eine Reise nach Afrika. Zwi- oder im Tourismusverein Angermünde) 

schendurch tauchen wir in die Tiefe der 

Ostsee und schauen uns den Lebens- Genau das machen die Störche und 

raum mit einer 3D-Brille genauer an. Millionen andere Zugvögel. Spielerisch 

Veranstaltung ist frei/mit Anmeldung lernen wir alles rund um den Storch. NABU-Naturerlebniszentrum 
Veranstaltung ist frei/mit Anmeldung Blumberger Mühle 

Familientag: Blumberger Mühle 2, 

„Ein Storch geht auf die Reise“ Frauentagskonzert 16278 Angermünde 

» SO | 17. Februar | 10:00-16:00 Uhr „Die Zunft“ © 03331/2604-0 

Zweimal im Jahr aufs neue Koffer » FR | 8. März | 19:00 Uhr Fax: 03331/2604-50 

packen, eine gefährliche und beschwer- Die Band aus dem Oderbruch, die die E-Mail: blumberger.muehle@NABU.de 

liche Reise auf sich nehmen - nur um Freiheit genießt, ihre deutschsprachige www.blumberger-muehle.de 

den Winter im Warmen zu verbringen? Rockmusik bei jedem Konzert anders zu 
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A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister BESTATTUNGEN 


Kellner 


TbE \ == 77 > Grabmale und 
@ "  Einfassungen 
zn -> Liegesteine und 
Grababdeck- 
platten 
= > Bronzevasen und 
“ en Bronzeschmuck EEEESSEFEEIEREEN. 
SCHWEDT (ODER) _- Treppen und ANGERMÜNDE 
Handelsstraße . Fensterbänke Schwedter Str. 15 
(gegenüber Domäne) = Tischplatten und (gegenüber AH Kia/Ford) 
203332/41 8073 Arbeitsplatten ®03331/3 33 63 
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Strategie- 
Werkstatt 
im Rathaus 


)) Zwischen der Stadt Angermünde und 
der Hochschule für nachhaltige 
Entwicklung Angermünde bahnt sich 
eine enge Zusammenarbeit an. 

Am 21. Januar fand im Angermünder 
Ratssaal eine Strategie-Werkstatt statt. 
Partner der Stadt auf Seiten der HNE ist 
ı Jan Lindenberg, Mitarbeiter des Studien- 
bereichs Regionalmanagement. 

Prodekan Prof. Dr. Alexander Conrad 
sprach zur Eröffnung der Werkstatt, die 
die strategischen Beziehungen zwischen 
dem Knotenpunkt Angermünde und 
dem Umland bis nach Eberswalde, 
Schwedt, Templin, Prenzlau untersucht. 
Studenten dieses Bereichs beschäftigen 
sich damit. Dabei wurden verschiedene 
„Innovationsorte“ in der Stadt Anger- 
münde betrachtet, so das Eckgebäude 
Brüderstraße 18/Marktplatz und das 
bereits lange Zeit leerstehende Gebäude 
Rosenstraße 16. 


41 


Kinder allein zu Haus? 


TIPPS ZUR FEHLERVERMEIDUNG 


)) Vierjährige sind manchmal schon so 
vernünftig, dass man versucht 
sein könnte, sie ein Stündchen 
allein zu lassen, um etwas 
Dringendes zu erledigen. Dieser 
Eindruck ist falsch! Das Risiko 
ist viel zu hoch, dass ein vierjäh- 
riges Kind Sachen ausprobiert, mit 
denen es sich in Gefahr bringt. Zum 
Beispiel, wenn es mit einem Becher 
Apfelsaft stolpert, dabei den Teddy nass 
spritzt und beschließt, ihn trocken zu 
föhnen. Da hat es nun den Föhn gefun- 
den und an der Steckdose die Kinder- 
sicherung ausgetrickst, schlimmstenfalls 
ist mit der Steckdose etwas nicht in 
Ordnung... Oder dem Kind wird die leere 
Wohnung plötzlich unheimlich, und es 
rennt alleine auf die Straße. Also ein- 
schließen? Niemals! Es bricht zwar 
selten Feuer in einer Wohnung aus, aber 
es kann vorkommen. Das Kind muss 
jederzeit hinauskönnen. In Fällen, in 
denen man schnell dringend etwas 
erledigen muss, ist ein guter Kontakt zu 
den Nachbarn Gold wert. An viele Orte 
kann man Kinder mitnehmen, es gibt 
Betreuungsangebote in Kaufhäusern, 
auf Behörden, in Bibliotheken. Fragen Sie 
danach oder regen Sie es an. Genauso 
wenig dürfen Sie Ihr Kind nachts allein 
lassen. Nachts allein aufzuwachen, 
überfordert ein kleines Kind. Nehmen 
Sie es lieber zu Freunden mit und lassen 
es dort einschlafen. Manchmal ist es bes- 
ser, ein schlafendes Kind durch die 


“ Nacht zu befördern, als sich immer alles 


zu versagen. Eltern müssen mal raus- 


ELTERNBRIEF nachtet euer Kind bei uns, mal 


3Monate |] 


kommen, das ist wichtig! Vielleicht 
können Sie sich mit den Eltern von 
Kindergartenfreunden Ihres 
Kindes verabreden: Mal über- 


- unseres bei euch. Es lohnt sich 
unbedingt, eine Lösung zu finden, 
mit der alle zufrieden sind. 

Sabine Weczera M.A. 
Elternbriefe Brandenburg 


Interessierte Eltern können alle Briefe 
kostenfrei über den Arbeitskreis Neue 
Erziehung e. V. unter www.ane.de, oder 
per E-Mail an ane@ane.de, über eine 
Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per 
Telefon © 030-259006-35 bestellen. Die 
Elternbriefe kommen altersentsprechend 
bis zum 8. Geburtstag nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder. 


Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe 
im Land Brandenburg wird gefördert durch das 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie (MASGF). 


ANZEIGEN 


STEINMETZBETRIEB 
MARTIUS 


Inh. Matthias Fiehn — Steinmetzmeister 


ge Es gibt Momente im Leben, i 
"denen die Welt einen Augenblick 


eiterdreht, ist nichts ı 
an TH" Grabmale - Einfassungen - Bronzeschmuck 
Fensterbänke - Treppenstufen - Fußböden 


Küchenarbeitsplatten ... aus Naturstein 


BESTATTUNGSINSTITUT 


Schwedter Straße 36 - 16278 Angermünde - Einfahrt Lidl-Markt 
Tel./Fax 03331 / 29 79 41 - Mail: martius-steine@t-online.de 
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Die Rekonstruktion des Mammuts 
VORTRAG VON DR. HANS-JÖRG WILKE - EINE SPANNENDE GESCHICHTE UM DIE SUCHE NACH DER WAHRHEIT 


)) Denkt man an Tiere der Eiszeit, so 
fällt den meisten als erstes das 
Mammut ein. Auch haben wir heute 
eine sehr präzise Vorstellung, wie ein 
Mammut aussah. Es ist Maskottchen des 
Geoparks Eiszeitland am Oderrand, es 
prägt die bekannte Ferien- und Erlebnis- 
straße „Märkische Eiszeitstraße“, aber 
auch 20th Century Fox hat das Mammut 
in seinem Animationsfilm „Ice Age“ als 
Hauptdarsteller gewählt, und zahlreiche 
Werbeprodukte zum Mammut halten 
Händler bereit. Dieses Tier erfreut sich 
also bis heute noch großer Beliebtheit. 
Seit Beginn des 19. Jahrhunderts 
prägten Tierillustrationen fast einhun- 
dert Jahre die zoologische Literatur. Eine 
spannende Ge- 
schichte um die u 
Suche nach der Oderrand 
Wahrheit ist die 


Rekonstruktion —d___ 
a 


fossiler Tiere, 

besonders des Geopar Kk 
Mammuts. Erst 

1912 waren alle 

wesentlichen Fragen bezüglich des 
Aussehens dieser bereits vor tausenden 


von Jahren ausgestorbenen Tiere geklärt. 


Besonders umstritten waren die Länge 
von Rüssel, Schwanz und Fell sowie die 
Haltung der Stoßzähne. Auch die Größe 
der Ohren hat sich erst ab 1902 endgül- 
tig durchgesetzt. 

Auf welchen Wegen in Zusammenar- 
beit zwischen Wissenschaft und Kunst 
es gelang, diese bereits ausgestorbenen 
Tiere zu rekonstruieren, zeigt der Autor 
des Buches „Die Geschichte der Tierillus- 
tration in Deutschland von 1850 bis 
1950", Dr. Hans-Jörg Wilke. 


Der Geopark Eiszeitland am Oderrand 
lädt recht herzlich zu diesem Vortrag am 
27. Februar in der Schorfheide-Info in 
Joachimsthal ein. 


Vortrag: 27. uar, 18. r 
Schorfheide-Info Joachimsthal 
Töpferstraße 1, 16247 Joachimsthal 
Hans-Jörg Wilke, Die Geschichte der Tier- 
illustration in Deutschland 1850-1950, 
496 Seiten; Hardcover 

ISBN 978-3-941365-58-2 
Basilisken-Presse; Rangsdorf 2018 
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de 


Entdecker und Genießer 
nutzen die Winterzeit für Stadtreisen 


MIT DEM KULTURZUG SIND 2019 NUN AUCH LANGE WOCHENENDEN IN BRESLAU MÖGLICH 


)) Keine andere Jahreszeit bietet dem 

Kulturtouristen mehr Vorteile als die 
Wintersaison. Das gilt umso mehr für 
den Kulturzug in die niederschlesische 
Metropole Breslau, der seit dem letzten 
Fahrplanwechsel eine neue Abfahrt am 
frühen Freitagnachmittag bekommen 
hat. 

Auch die Hotels und Restaurants in der 
Oderstadt offerieren mehr Platz und 
überbieten sich als Gastgeber mit 
Aktionen und Sonderpreisen. Der Kultur- 
kalender der Stadt zeichnet sich in der 
Winterzeit durch ein besonders reiches 


Neuer Fahrplan: Der Kulturzug verkehrt jetzt auch freitags! 


Programm mit neuen Aufführungen, 
Konzerten, Ausstellungen und Festivals 
aus. Highlights sind sicher die Neuinsze- 
nierung von Mozarts Oper „Don Giovan- 
ni“ am 9.Februar, ein Besuch im neuge- 
bauten Nationalen Musik Forum 
(Eintrittspreise ab 40 PLN/circa 10 Euro) 
oder das Shanty-Festival am ersten 
Februar-Wochenende. Auch Shop- 
ping-Freunde kommen in der „Stadt der 
100 Brücken“ auf ihre Kosten, beispiels- 
weise in der unlängst eröffneten Gi- 
ga-Mall „Wroclavia“, direkt hinter dem 
Bahnhof, in den historischen Markthal- 


Von Berlin nach Breslau geht es am Freitagmittag in circa viereinhalb Stunden. 


freitags ........... a A 
Berlin-Lichtenberg _ ab 12.26 Uhr 
Berlin Ostkreuz ab 12.40 
Cottbus „ab. 13.49 Uhr 
Forst NE ab 14.05 Uhr. 
Wroclaw Glowny an 16.47 Uhr 


200... 


Foto: POT 


len in der Altstadt’ oder auf dem EkoBa- 
zar, der jeden Samstag von 8 bis 15 Uhr 
in der Brauerei in der Hubska Straße 
stattfindet. 

Und schon auf der Fahrt können 
Reisende das einmalige Flair im Kul- 
turzug genießen, dessen Programm im 
vergangenen Jahr den Deutschen Schie- 
nenverkehrspreis gewonnen hat. Zwei- 
sprachige Moderatoren betreuen die 
Fahrgäste persönlich. Zudem gibt esan 
Bord eine mobile Bibliothek, ein Quiz 
über die Stadt und die Region sowie eine 
Ausstellung. 


wwwvisitwroclaw.eu/de 


Ticketkauf: Eine einfache Fahrt mit dem Kulturzug 


kostet 19 €, Kinder zahlen die Hälfte. 


Das Kulturzug-Ticket gilt im Breslauer Stadtverkehr 


auch als Tageskarte. 
Tickets sind auf www.dbregio-shop.de, an allen 


DB-Automaten, in DB-Reisezentren sowie im Zug 


Die gut nachgefragten Verbindungen am Samstagmorgen und am Sonntag- 
abend werden nahezu unverändert fortgeführt. 

Am Samstagmorgen startet der Kulturzug um 8.25 Uhr in Lichtenberg und 
8.39 Uhr am Ostkreuz, mittags trifft er im Hauptbahnhof von Wroctaw ein. 
Sonntags um 17.19 Uhr geht es zurück nach Berlin, das am späten Abend 
(Ankunft Berlin-Lichtenberg um 21.30 Uhr) erreicht wird. 


REEL EEE TEE Eu U U VB BB DH EEE HEBEN HE NTRN CH TFT NEE 070200 LEEEEEEOSELE LEEREN 


selbst erhältlich. Eine Sitzplatzreservierung ist in den 
Reisezentren und den DB-Automaten möglich. 


Weitere Informationen zu den Fahrzeiten und dem 
Kulturprogramm unter www.vbb.de/kulturzug und 
www.facebook.com/vbbpolen. 
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Aktuelles rund um die Bahn | www 


4-Fahrten-Karte im DB Navigator 


IN WENIGEN BUCHUNGSSCHRITTEN ZUM TICKET 


) Die 4-Fahrten-Karte ist seit Anfang des Jahres im DB Navigator und schon länger in der VBB App „Bus und Bahn“ erhältlich. Das Ticket ist 
eine ideale Zwischenlösung für Reisende, die regelmäßig im Stadtverkehr von Berlin, Brandenburg a. d. H., Potsdam oder Frankfurt (Oder) 

unterwegs sind, sich aber keine Monatskarte kaufen möchten. Für den Tarifbereich Berlin AB kostet die 4-Fahrten-Karte 9 Euro. Zu beachten 

ist allerdings, dass der erste Abschnitt beim Kauf bereits entwertet und für den sofortigen Fahrtantritt vorgesehen ist. Und so funktioniert die 


Buchung über die DB Navigator App: 


© Zum Buchen der 4-Fahrten-Karte gewünschtes Reiseziel angeben. 
Über den Menüpunkt „Suchen“ eine gewünschte Verbindung 
anwählen und unter „Zur Angebotsauswahl“ 
das entsprechende Ticket wählen. 


ande UR a2 


Buchung Aöarechen 


Angebot wählen 


ven 


Alexanrpita [US] {°UN Bari» 
Mrankturter Allee (St U). 

N IB IAEAE 
VBB-Angebote ® 
vun 


ver. Bari AB, 
ratohute. Bern Tarigeuwi AL 


Kinzoltahrauswois Reyoarıt 


9,00 EUR r 


4-Fahrten-Karte Regeitarif 


eine Fahrt 2,25 EUR 


entwerten KA 


Unter den Angebotsdetails erscheint dann der Hinweis, dass der erste 
Abschnitt für den sofortigen Fahrtantritt gilt. 


VBB 4-Fahrten-Karte Regeltarif 


an ine r 
Erngengeunt ER 
2 ren] Peer eye irn 
ARTEN r ) _._ | 00) 
© inden nächsten Schritten wird das Ticket erworben, der Kunde wii02-de LIE 11:55 von Über den Direkteinstieg 
durchläuft den normalen Buchungsvorgang. Am Ende des Vorgangs + 7 ___MeineTikts 9, = in den VBB-Shop können 


erscheint der QR-Code für den ersten Abschnitt unter „Meine 
Tickets“. Der Kaufvorgang ist abgeschlossen und das Guthaben für 
die weiteren drei Abschnitte ist gespeichert. Keine Angst, es ist nicht 
möglich aus Versehen zusätzliche Fahrkarten zu erwerben, wenn Sie 
bereits über Guthaben verfügen. 


\ 


Nutzer sich ihr aktuelles 
Mehrfahrtenkarten-Guthaben 
anzeigen lassen, ohne 

einen weiteren Abschnitt zu 
entwerten. 


R 
FH 
% w. 


VBB 4-Fahrten-Karte Regeltarif (A... 
Berlin AB ab Alexanderplatz [US] (S+U), Berlin 


Gültig von 15.01.2018, 11:53 Uhr 
‚Gültig bis 15.01.2019, 13:63 Uhr 


© wer den nächsten Abschnitt einlösen möchte, hat mehrere 
Möglichkeiten: Entweder er duchläuft standardmäßig den Buchungsvor- 
gang noch einmal über die Reiseauskunft mit Eingabe des Start- und 
Zielbahnhofs. Nach dem Anwählen der 4-Fahrten-Karte weist der DB 
Navigator daraufhin, dass bereits Guthaben vorhanden ist und man den 
nächsten Abschnitt buchen kann. 

Die zweite Variante (siehe Abbildungen) geht über 


Favoriten & Verlauf 


4-Fahrten-Kärte Regeltarif Afabrtonkarte getan gog« 

(Abschnitt 1/4) as: . 

Berlin AB ab Alexanderplatz [US] (S+U), Berlin 2: Se Magen 
Guthaben 


gg Mehrfahrtenkarte-Guthaben 
Du ahtuwien un 


Weitere Informationen 


NNetaptäne, Kontaktdaten und. 
Befördenungabedingungen finden Sun Mitt 


den Button „Unterwegs in Berlin & Brandenburg“. Über den Punkt 

„Favoriten & Verlauf‘ wird zunächst das Guthaben geprüft und dann 

angezeigt. Auch wenn unter „Preis“ 0,00 Euro angegeben ist, muss der 

nächste Abschnitt nochmals „gebucht“ werden, um den digitalen 

Fahrschein zu entwerten. Als weitere Alternative steht die Buchung über 

den VBB Shop mit Auswahl des Buttons „Zur Ticketauswahl“ zur 
Verfügung. 


4-Fahrten-Karte Regeltarif (Abschnitt 2/4) 
Preis: 0,00 EUR 


(Er geilen die bei cr Arımakang akzngterien Ads 
und Malossi der andern Veruom 


Jetzt kaufen 


Unter „Meine Tickets“ im DB Navigator erscheint nun 
der neue Abschnitt, wieder mit einem QOR-Code und dem Hinweis: 
Abschnitt 2/4. Wir wünschen gute Fahrt! 


° 


DB Navigator im Google Play Store bzw. App Store herunterladen 
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Monatskarte auf dem Smartphone 
DB ZEITKARTEN ALS DIGITALES ABONNEMENT ERHÄLTLICH 


)) Das Mobiltelefon vergessen die 
wenigsten zu Hause. Wäre es da 
nicht perfekt, wenn auch die persönliche 
Monatskarte auf dem Smartphone 
gespeichert ist? Für Fahrgäste, die eine 
verbundübergreifende DB Zeitkarte für 
Nahverkehrszüge (zum Beispiel RE, RB 
oder S-Bahn-Züge) nutzen, gibt es diese 
seit dem 1. Februar auch digital. Infrage 
kommen die DB Zeitkarten für Berufs- 
pendler, die beispielsweise regelmäßig 
von Potsdam nach Magdeburg oder von 
Prenzlau nach Pasewalk fahren. 

Zum sofort Losfahren kann man die 
digitalen Wochen- und Monatskarten 
unter anderem auf www.bahn.de oder 
über die App DB Navigator buchen. 

Wer sich für das günstige Abonnement 

entscheidet und sofort losfahren möchte, 


schließt es wie gewohnt im DB Reise- 
zentrum ab und erhält dort eine entspre- 
chende Auftragsnummer, mit der sich 
das digitale Ticket sofort herunterladen 
lässt. Abonnements können auch online 
über www.bahn.de bestellt werden. In 
diesem Fall ist jedoch eine Bearbeitungs- 
zeit zu beachten, die für die erforderliche 
Bonitätsprüfung benötigt wird. 

Bequem beim digitalen Abo ist zum 
einen, dass jeden weiteren Monat 
automatisch ein weiteres Ticket auf 
das Smartphone geladen wird. Zum 
anderen ist es praktisch, dass die per- 
sonalisierten Tickets im DB Verkaufs- 
system gespeichert sind. Sollte der 
Abo-Kunde also das Handy doch einmal 
zu Hause vergessen, kann der Zug- 
begleiter beziehungsweise Kunden- 


EINLADUNGS- und 
DANKSAGUNGSKARTEN 


Gestalten Sie Ihre 


persönlichen & individuellen KARTEN 


Inkl. gefütterten 
Kuverts! 


Besuchen Sie unseren 


www.shop.rautenberg-M 


Kasinostraße 28-30 | 53840 Troisdorf | 


Online-Druckshop: 
edia >>>>> 


02241 260-0 


| www.rautenberg.media 


merkt 


betreuer im Nahverkehr die persönli- 
chen Daten wie Name und Adresse der 
Reisenden erfassen. So ist es möglich, 
automatisch zu prüfen, ob zum Zeitpunkt 
der Kontrolle eine gültige digitale Zeit- 
karte vorgelegen hat. 

Übrigens: Ab April werden dann auch 
Vielfahrer-Angebote für Fernzüge (zum 
Beispiel ICE- oder IC/EC-Züge) digital 
verfügbar sein. Und schon lange können 
Fahrgäste der DB Regio Nordost alle 
Einzel- und Tageskarten sowie Klein- 
gruppen-Tageskarten des Verkehrsver- 
bundes Berlin Brandenburg über die App 
DB Navigator per Handy buchen. | cb 
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Das machen wir 
gerne für Sie: 


» Abizeitungen 
» Blöcke 
>» Briefbogen 
» Broschüren 
» Bücher 
» Festschriften 
> Imagemappen 
>» Kalender 
» Kataloge 
» Postkarten 
>» Prospekte 
> Tischkalender 
> Flyer 
» Plakate 
>» Visitenkarten 
» Zeitungen 
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